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Liebe Kirchbergerinnen und Kirchberger!

Seiten des Bürgermeisters

Rechtzeitig zum Sommerbeginn können wir unseren Alltag 
wieder weitgehend ohne Einschränkungen gestalten. Ver-
anstaltungen können wieder uneingeschränkt durchgeführt 
werden, die Gastronomie kann wieder in gewohnter Art und 
Weise ihre Betriebe offenhalten. In unseren Lebensabläufen 
ist wieder eine gewisse Normalität einkehrt. 
Dafür belasten uns aber die Auswirkungen des Ukraine-
krieges emotional aber auch wirtschaftlich sehr stark. 
Unser Weltbild hat sich sehr stark verändert, die daraus 
entstandenen Auswirkungen werden uns noch jahrelang be-
schäftigen. Wir hoffen natürlich alle, dass dieser Krieg bald ein 
Ende findet und wieder Friede einkehrt.

Aber jetzt zum aktuellen Gemeindegeschehen. Für unser Frei-
badbuffet konnte ein neuer Pächter gefunden werden. Herr 
Alexander Zhitia wird mit seiner Familie für die Kulinarik im 
Bad zuständig sein. Mit Herrn Michele Madonna und seinem 
Team kann in Zukunft auch wieder die Hallenbewirtschaf-
tung und der Lokalbetrieb sichergestellt werden. Ich darf bei-
den alles Gute wünschen. Es freut mich das unser Freibad bei 
der Bewertung der besten Ausflugsziele in Niederösterrei-
ch eine tolle Platzierung erreichte. Ich darf mich beim zuständi-
gen Mitarbeiterteam des Freibades für die geleistete Arbeit 
herzlich bedanken. Das ist Euer Erfolg.

Wie ersichtlich, gehen die Arbeiten beim Bauhofbau zügig 
voran. Die Tore sind eingebaut, die Fassade ist weitgehend 
fertig, Lagerregale sind bereits verwendbar. Zurzeit wird der 
Platz vor dem Gebäude befestigt und asphaltiert. Für die zwi-
schenzeitlichen Einschränkungen bei der Sperrmüllabgabe 
bitte ich um Verständnis.

Wie Ihnen sicherlich aufgefallen ist, wurden an vielen öffent-
lichen Stellen wieder sehr schöner Blumenschmuck ange-
bracht. Ich darf mich bei der Gärtnerei Klaus, unseren Da-
men des Gemeindeteams und allen freiwilligen Helfern 
für die schöne Gestaltung bedanken.

Zwei Jahre konnte kein Pfingstfest stattfinden, das hat vielen 
gefehlt. Ich darf dem Jugendfußballclub zur tollen Ausrich-
tung des Festes gratulieren. Ein Höhepunkt ist dabei immer die 
Wahl der Miss und des Mister Pielachtal.  Gratulation an 
Anika Krenn und Jakob Daxböck, die diese Wahl gewonnen 
haben. Eine Bereicherung des Festes war auch die Kinder-
betreuung der Sportunion am Sonntag, viele Eltern sagen 
Danke.

Unsere Sportunion bietet auch heuer wieder im Rahmen der 
Aktion „Bewegt im Park“ viele Möglichkeiten zur sportlichen 
Betätigung an. Bitte machen sie von den Angeboten von Clau-

dia Flieger und ihrem 
Team reichlich Ge-
brauch.
Die Kirchberger Feri-
enspiele bieten auch 
heuer wieder viele Mög-
lichkeiten für unsere 
Kinder. Gabi Schlögl-
hofer und die verant-
wortlichen Personen 
haben wieder tolle Vor-
arbeit geleistet. Danke. 

Die Kulturwerkstatt 
Kirchberg veranstal-
tet heuer erstmalig 
den Kultur.Sommer.
Kirchberg. Ein viel-
fältiges Programm 
garantiert gute Unterhaltung im Schlosspark. Näheres im Blat-
tinneren. Alle Verantwortungsträger um den Obmann Severin 
Zöchbauer haben hier sehr viel Vorarbeit geleistet. Herzlichen 
Dank.

Besonders freut es mich, dass die Marktgemeinde Kirchberg 
im Bonitätsranking des Zentrums für Verwaltungsfor-
schung für das Jahr 2021 unter allen Gemeinden Österreichs 
auf dem hervorragenden 39. Platz gelandet ist. Das Ranking 
ist eine aussagekräftige Analyse des Gemeindehaushalts 
auf Grundlage unterschiedlicher Kennzahlen wie der Ertrags-
kraft, der Eigenfinanzierungskraft, der finanziellen Leistungsfä-
higkeit und der Vorschuldung. Ein Dank hierfür an das Team der 
Kassenverwaltung der Gemeinde unter dem scheidenden 
Kassenverwalter Franz Zöchbauer.

Ich darf Ihnen eine schöne und erholsame Sommer- und Ur-
laubszeit wünschen. Alles Gute weiterhin.         

			      Ihr Bürgermeister 
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Seiten des Bürgermeisters

Kirchberg bei Testphase für Digitale Pilot-Plattform 
LENIE dabei

Bernhard Zöchbauer, Landesrat Jochen Danninger, 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Bürgermeister 

Franz Singer (Kirchberg/Pielach) testen LENIE (v.l.n.r.) 
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Die Marktgemeinde Kirchberg an der Pielach darf mit den 
vier anderen Pilotgemeinden Herrnbaumgarten, Hirsch-
bach, Maria Enzersdorf und Waidhofen an der Ybbs die 

Erlebnisfreibad Kirchberg als TOP Ausflugsziel 2022 
Niederösterreich ausgezeichnet
Das Erlebnisfreibad Kirchberg wurde für das Jahr 2022 von der Plattform www.familien-
ausflug.info unter 8.000 Orten in ganz Österreich ausgezeichnet. 
In der Kategorie „Top Ausflugsziele 2022 Niederösterreich“ belegte das Erlebnisfreibad 
Kirchberg den großartigen 4. Platz. Mit dieser tollen Platzierung konnten bekannte Ausflugs-
ziele wie der Tierpark Haag (Platz 7) oder die Gemeindealpe Mitterbach (Platz 8) hinter sich 
gelassen werden.
Ich freue mich sehr, über diese großartige Auszeichnung. Diese zeigt den Stellenwert des 
Erlebnisfreibad Kirchberg für die Gemeinde und die gesamte Region.

Neue Pächterin für die Dirndlsauna
Für die Sauna in der Kirchberghalle konnte eine neue Päch-
terin gefunden werden. Sylvia Kalteis aus Frankenfels wird 
ab Mitte September 2022 die Dirndlsauna in Kirchberg be-
treuen. Ich durfte ihr offiziell die Schlüssel für die Sauna über-
reichen, damit Fr. Kalteis die noch notwendigen Vorbereitungen 
für den Saisonstart im September 2022 treffen kann. Im Namen 
der Marktgemeinde Kirchberg wünsche ich Sylvia Kalteis für die 
Zukunft alles Gute.
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digitale Pilot-Plattform LENIE für ein digitales Dorf- und 
Gemeindeleben ein Jahr lang aktiv nutzen und weiterentwi-
ckeln. Die Umsetzung der Pilot-Plattform LENIE wird von der 
Geschäftsstelle für Technologie und Digitalisierung 
(Land NÖ) koordiniert und gemeinsam mit der NÖ.Regional, 
DIH-OST und der FOTEC realisiert. 
Ich freue mich sehr, dass sich die Marktgemeinde Kirchberg 
beim Bewerbungsprozess durchsetzen konnte und wir an der 
digitalen Pilot-Plattform LENIE mitarbeiten können. 
Was ist LENIE?
LENIE - Leben in Niederösterreich ist eine digitale Pilot-
Plattform, die das Dorf- und Gemeindeleben stärken und aktiv 
weiterentwickeln soll. 
Ziel von LENIE ist eine stärkere Vernetzung der Bevölke-
rung und Einbindung möglichst vieler Personengruppen in ein 
aktives Dorf- und Gemeindeleben. So soll die Interaktion 
und Information der Bevölkerung rund um den Lebensmittel-
punkt sichergestellt werden. LENIE kann von Bürgerinnen 
und Bürger, Gemeinden, Vereinen, der regionalen Wirt-
schaft oder Organisationen genutzt werden.

Bürgermeister Franz Singer und die neue Pächterin 
der Dirndlsauna Sylvia Kalteis (v.r.)
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Seiten des Bürgermeisters

Gesang- und Musikverein Kirchberg feierte Jubiläum
Am 11. Juni feierte der Kirchberger Gesang- und Musikver-
ein sein 100-jähriges Jubiläum. Im malerischen Ambiente des 
Schlosshofs von Kirchberg traten zu diesem Anlass der Damen-
chor „CHORnelkirschen“, der Jugendchor „Impro Voices“ 
und der Männerchor auf. Zum Höhepunkt segnete Vikar Pirmin 
Mayer die neu gepflanzte Schubertlinde. Ich möchte allen Mit-
wirkenden und dem Veranstalterteam rund um Obmann Thomas 
Krippl zu dieser tollen Veranstaltung gratulieren. 

Verdiente Mitglieder des Lauftreff 
Pielachtal wurden geehrt
Im Rahmen der Hauptversammlung des Lauftreff 
Pielachtal am 6. Mai im Dirndlhof in Kirchberg wurden zwei 
Mitglieder für Ihre Verdienste von der Marktgemeinde Kirch-
berg geehrt:
Der langjährige Obmann Helmut Sunk erhielt das Ehren-
zeichen in Gold. Der langjährige Schriftführer Manfred 
Maier eine Ehrenurkunde.
Ich durfte, zusammen mit Vize-Bürgermeister Severin Zöch-
bauer das Ehrenzeichen bzw. die Ehrenurkunde überrei-
chen. Gleichzeitig möchte ich mich nochmals sehr herzlich bei 
Helmut Sunk und Manfred Maier für ihre ehrenamtlichen Tätig-
keiten bedanken. 

Neues Brückengeländer in Tradigist / Hofwiese
Das Brückengeländer in Tradigist zu der Siedlung Hofwie-
se wurde erneuert. Das bisherige Geländer hat den heutigen 
Anforderungen nicht mehr entsprochen und musste daher aus-
getauscht werden. Die Marktgemeinden Kirchberg und 
Rabenstein haben daher gemeinsam die Erneuerung des 
Geländers beschlossen. Durchgeführt wurden die Arbeiten 
von der Firma Josef Gravogl GmbH - Hammerwerk aus 
Kirchberg. Ich durfte gemeinsam mit dem Rabensteiner Vize-
Bürgermeister Hubert Gansch das neue Geländer vor Ort be-
gutachtet und mich von seiner Funktionalität überzeugen.
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Die Chorleiter Josef Schlager und Josef Bichler vom Männerchor, 
Gabi Fuchsbauer vom Damenchor `CHORnelkirschen` und Gerald Huber-
Weiderbauer vom Jugendchor `Impro Voices` sowie Obmann Thomas Krippl 
freuten sich über die gelungene Veranstaltung im Schlosshof.

Vize-Bürgermeister Severin Zöchbauer, Manfred Maier, 
Helmut Sunk und Bürgermeister Franz Singer (v.l.)

Hannes und Felix Kirchner, Franz Prazak, Bürgermeister Franz 
Singer, Cornelia und Jakob Kirchner, Valentina Kirchner, Heidi 

Prazak und Vize-Bürgermeister Hubert Gansch (v.l.) freuen 
sich über das neue Brückengeländer zur Hofwiese
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Seiten des Bürgermeisters

Michael Burmetler hat Gemeindedienstprüfung 
erfolgreich abgelegt
Michael Burmetler ist seit Anfang 2021 als Mitarbeiter in 
der Gemeindeverwaltung der Marktgemeinde Kirchberg tä-
tig. Nach einer mehrwöchigen Intensivausbildung via Home-
Schooling über die Kommunalakademie Niederösterreich 
hat der Kirchberger vor einer Prüfungskommission der NÖ 
Landesregierung am 6. April 2022 die Gemeindedienst-
prüfung für die Dienstzweige Rechnungsdienst und Ge-
hobener Verwaltungsdienst erfolgreich mit Auszeichnung 
abgelegt.  
Ich darf Michael Burmetler zur erfolgreichen Gemeindedienst-
prüfung nochmals sehr herzlich gratulieren.
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Fragen an den 
Bürgermeister

Diese Rubrik ist eine Auswahl von Fragen, welche der Bürgermeister immer wieder gestellt bekommt. 
Wenn auch Sie eine Frage an den Bürgermeister haben, dann schicken Sie ein Mail an zoechbauer.bernhard@kirchbergpielach.at.

Fahrrad-Verkehrsregeln
Darf ich mit meinem Fahrrad auf einem Gehweg / Gehsteig fahren?
Bgm. Franz Singer: Gemäß Straßenverkehrsordnung 1960 i.d.g.V. ist die Benützung von Gehsteigen, Gehwegen und Schutz-
inseln mit Fahrzeugen aller Art verboten. Daher ist auf Gehwegen, Gehsteigen und Schutzinseln auch das Fahren mit einem 
Fahrrad verboten.

Gemeinde-Öffnungszeiten
Wann ist das Gemeindeamt für meine Anliegen geöffnet?
Bgm. Franz Singer: Die Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt sind von Montag bis Freitag jeweils von 08:00 – 12:00 Uhr 
sowie am Donnerstag zusätzlich noch von 13:00 – 16:00 Uhr. An Feiertagen sowie an den Wochenenden findet kein Partei-
enverkehr statt. 

Hundehaltegesetz
Die Hunde in der Nachbarschaft bellen untertags stundenlang. Welche Vorschriften im Siedlungsraum gelten hier?
Bgm. Franz Singer: Hundelärm muss grundsätzlich geduldet werden, außer er erreicht ein ortsunübliches, ungebührliches 
Maß. In diesen Fällen handelt es sich um eine Verwaltungsübertretung (Lärmbelästigung) und kann bei der Polizei zur Anzeige 
gebracht werden.
Daneben kann die Lärmbelästigung nur mit einer zivilrechtlichen Klage bei Gericht bekämpft werden, wenn der Lärm das 
ortsübliche Maß überschreitet und die ortsübliche Benutzung des Grundstückes/der Wohnung wesentlich beeinträchtigt wird.  
Ob dies der Fall ist, wird im Einzelfall von einem Gerichtssachverständigen zu beurteilen sein.

?
Amtsleiter Hannes Karner und Bürgermeister Franz Singer 

(1.u.3.v.l.) gratulierten Michael Burmetler zur erfolgreichen 
Ablegung der Gemeindedienstprüfung
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Aus den Ressorts

Kunst und Kultur / Vereinswesen / Kirchberghalle / Veranstaltungswesen / Grundverkehrsangelegenheiten

Severin Zöchbauer
Vizebürgermeister

Die Liebe zu den Kräutern und das Interesse um deren Wir-
kung und Verarbeitung möchte die zertifizierte Kräuter-
pädagogin Melanie Wieseneder bei ihren Workshops und 
Kursen weitervermitteln.
Melanie wohnt in Kirchberg, ist verheiratet, Mutter von zwei Kin-
dern und beruflich als Kindergartenpädagogin tätig.
Ihr Basiswissen hat sie von ihrem Elternhaus am Schlager-
boden (Höbarten) mitbekommen. Ihre Eltern haben Melanie 
vieles in der Natur erklärt, schöne Plätze gezeigt und so wurde 
ihr Wissen über die Kräuter immer größer. Was sie heute be-
sonders stört, ist die Tatsache, dass die Bevölkerung sehr wenig 
über Kräuter und Pflanzen weiß. Vieles ist verloren gegangen. 
Man kann Natur auch schon im kleinen Umfeld erleben und sie 
möchte damit die Leute wieder wachrütteln - Lernraum Natur!
Im Jahr 2022 widmet Sie sich dem Thema Blütenreich und 
Bienenzeit. 
Mit Edith Kendler hat sie eine Naturinteressierte gefunden 
und die beiden Damen bieten folgende Termine an:
Naturgeheimnisse der Bienenwelt, 25. Juni 2022 14.00 Uhr

Kräuterpädagogin Melanie Wieseneder - 
ein Multitalent

Gemeinsam die Welt der Bienen entdecken, 9. Juli 2022 
14.00 Uhr
Vielerlei aus dem Reich der Bienen, 22. Oktober 2022 
14.00 Uhr
Nähere Infos: 
Melanie 0676 744 82 71, wm1504@gmail.com  
Edith  0676 527 48 82, edith.kendler@gmail.com                

Im Jahr 2012 überlegte sich Josef Schlager, welche musi-
kalischen Möglichkeiten man wohl mit einer Männergesangs-
gruppe, kleiner als ein klassischer Männerchor, erschließen 
könnte. Jede Stimme nur zweimal besetzt, als A-capella-
Truppe angelegt ohne Begleitinstrumente, unterschiedliche 
Stimmen und Stimmlagen sollten den Gesamtklang ergeben.
Er fand sieben Herren, die ihn seit damals dabei unterstützen: 
sein Bruder Peter Schlager, Peter Krippl und Hubert Kalt-
eis, Thomas Krippl, Michael Stagl, Andreas Landerl und 
Martin Frühwald.
Was ursprünglich als Projekt für eine kürzere Zeitspanne ge-
dacht war, entwickelte eine gewisse Eigendynamik und hat für 

die singenden Herren auch nach vielen Jahren nichts an Reiz 
verloren. Der Spaß am gemeinsamen Singen steht weiterhin 
im Vordergrund. Liegt der Schwerpunkt heute immer noch auf 
a capella Gesang, sind bei manchen Liedern nun auch „echte“ 
Instrumente zu hören, um das Klangspektrum zu erweitern 
und das Programm abwechslungsreicher zu gestalten. 
Heuer - zum zehnjährigen Jubiläum - können die „Riegln“ 
auf zahlreiche Auftritte in Konzertsälen und Messfeiern in 
Kirchen zurückblicken. Der bisherige Höhepunkt war wohl die 
Aufnahme einer eigenen CD. Im Repertoire finden sich A-ca-
pella-Klassiker und internationale Hits ebenso wie Gos-
pels und Austropop, wobei mittlerweile fast durchwegs ei-

gene Arrangements und viele selbst-verfasste 
Texte oder Textadaptionen gesungen werden. 
Die letzten beiden Jahre waren aus bekannten Grün-
den etwas ruhiger, im Moment wird aber schon an 
neuen Projekten gearbeitet und geprobt. Lassen wir 
uns überraschen! Nähere Informationen gibt es auch 
unter www.hartriegln.at

10 Jahre Hartriegeln
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Aus den Ressorts

Rettungsorganisationen / Spielplätze / Jugend / Ortsbild / Sport

GGR Sandra Schweiger

14 motivierte TeilnehmerInnen lernten: 
Erste Hilfe ist einfach!

Am 5. und 6. März 2022 fand in Kirchberg ein 
16-stündiger Erste Hilfe Grundkurs statt. Da-
ran nahmen auch 5 Jugendliche der Jugendrot-
kreuzgruppe „Redcross Tigers“ teil. 
Am ersten Tag beschäftigten sich die Kursteilneh-
merInnen mit den Grundlagen der Erste Hilfe 
(Notrufnummern, Bergen aus dem Auto, Sturzhel-
mabnahme, usw.) und dem Thema „Regungs-
loser Notfallspatient“. Hierbei hatte jeder die 
Möglichkeit den Defibrillator bei einer Puppe an-
zuwenden und die Durchführung einer Herzdruck-
massage mit einer App zu üben. 
Am zweiten Tag standen „Akuten Notfälle“, „Wunden“, so-
wie „Knochen und Gelenksverletzungen“ im Mittelpunkt.
Am Ende des Kurses konnten die Teilnehmer bei realistisch 
nachgestellten Unfallszenarien das Gelernte nochmals prak-
tisch anwenden.
Jugendgruppenbetreuer Andrea Schweiger und Juliana 
Fischl, sowie die Rettungssanitäter Stefan Wutzl und Lena 

Erste-Hilfe-Kurs

Birgfellner schminkten die „Verletzungen“ und stellten sich als 
„Opfer“ zur Verfügung. 
Finanziell wurde der Kurs von der GESUNDEN GEMEINDE 
Kirchberg unterstützt.
Kursleiterin Sandra Schweiger freute sich über das große In-
teresse und die Motivation, welche die TeilnehmerInnen wäh-
rend des gesamten Kurses zeigten. 

Niederösterreich radelt – KIRCHBERG radelt mit!
Kilometer sammeln und täglich tolle Preise gewinnen

Am 20. März 2022 startete wieder der bundesweite Radwett-
bewerb „Österreich radelt“. Jeder kann dabei mitmachen, 
fleißig in die Pedale treten und Radkilometer für sich selbst, 
einen Verein, Betrieb oder die eigene Gemeinde sammeln. 
Die Teilnahme ist kostenlos und man hat die Möglichkeit tolle 
Preise zu gewinnen. Es geht dabei nicht darum Höchstleistungen 
zu erbringen – bis zum 30. September 2022 zählt jeder Kilome-

ter. Dabei ist 
es ganz egal 
ob du zur 
Arbeit oder 
Schule ra-
delst, deinen 
Einkauf mit 
dem Rad zu-
rücklegst oder 
eine Radtour 
mit Freunden 
machst. 

So geht’s:
• Anmeldung auf https://niederoesterreich.radelt.at/ 
oder mit der App „NÖ radelt“ (Wer bereits in den Vorjahren 
mitgeradelt ist, kann sich einfach einloggen.)
• Kilometer im Internet oder über die App eintragen
Das kannst du täglich, monatlich oder am Ende des Wettbe-
werbs machen.

Gewinnmöglichkeiten:
Für Radler, welche von 20. März bis 30. September mindestens 
100 Kilometer geradelt sind, machen automatisch bei der Ab-
schlussverlosung mit. 
Außerdem hat man im Aktionszeitraum viele weitere Gewinn-
chancen, wie z.B. beim Radellotto. 
Zusätzlich werden unter allen Kirchberger Teilnehmern, 
unabhängig von den geradelten Kilometern, 3 Preise von der 
Marktgemeinde Kirchberg verlost. 
Einfach anmelden und losradeln – für deine Gesundheit, deine 
Gemeinde, deinen Verein,…
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Aus den Ressorts

Familie und Soziales / Kindergarten / Gesunde Gemeinde / Schulangelegenheiten / Bildungszentrum

GGR Judith Gerstl

Dieses Motto wird in Kirchberg versucht umzusetzen. Am 15. 
März 2022 war es endlich soweit! Die konstituierende Sit-
zung des Kindergemeinderates konnte endlich durchge-
führt werden!
Vereine und Schulen stellten die Mitglieder, die dann den 
Kinder-Bürgermeister Josef Weinmeier, Kinder-Vizebürger-
meisterin Katharina Engel, Schriftführerin Josephin Dax-
böck und Kassier Elias Hartmann wählten. 
Als Wahlleiter fungierte Bürgermeister Franz Singer, der für 
jeden „Gemeinderat“ ein Kirchberg T- Shirt zur Verfügung 
stellte.
Zusätzlich unterstützen drei Erwachsene, GGR Judith Gerstl, 
GGR Sandra Schweiger und Amtleiterstellvertreter Bernhard 
Zöchbauer, die sehr motivierten Kinder bei der Vorbereitung 
der Sitzungen. 

Kinder an die Macht!
Gleich bei der ersten regulären Sitzung am 9. Mai 2022 
beschäftige sich der Kindergemeinderat mit der geplanten Er-
weiterung des Spielplatzes im Schlosspark. Ein Thema, 
dass den Kindern ein wichtiges Anliegen ist, betrifft den 
Funcourt. Dort besteht seit geraumer Zeit ein massives Müll-
problem, obwohl Mülltonnen zur Verfügung stehen! „Ältere 
Jugendliche gehen mit den Angeboten nicht so um, wie wir 
das gerne hätten!“ berichtet Bürgermeister Josef Weinmeier. 
Strengere Kontrollen seitens der Polizei war der einstimmige 
Wunsch der Anwesenden.
Die Vorschläge des Kindergemeinderates werden natürlich 
auch in die Tagesordnung des Gemeinderates eingebun-
den. Unser Projekt ist ein Teil des Prozesses zur UNICEF kin-
derfreundlichen Gemeinde. 
Wir freuen uns mit unseren engagierten jungen Mitbürgern zu-
sammenarbeiten zu dürfen!
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FF Tradigist / Jubilare

Am Pfingstmontag, 06.06.2022 folgten zahlreiche Gä-
ste der Einladung der FF Tradigist zum Tag der offe-
nen Tür mit Segnung der neuen Tragkraftspritze. 

Die Heilige Messe wurde von Pater Leonhard im FF-
Haus zelebriert und vom Tradigister Fünfgsang mu-
sikalisch umrahmt. Während der Messe erfolgte die 
feierliche Segnung der neuen Tragkraftspritze, deren 
Patin Brigitte Schmid ist. Nach den Ansprachen des 
Kommandanten und der beiden Bürgermeister wurde 
von den Tradigister Kindern ein bereits zuvor geübter 
Löschangriff mit 6 Strahlrohren und der neuen Trag-
kraftspritze gezeigt.
Bei kühlen Getränken und Speisen vom Grill genossen 
alle den schönen Feiertag.  

FF Tradigist: Tag der offenen Tür

v.l. Franz Singer, Georg Schmid, Brigitte Schmid, Andreas Veitinger, Josef Zöchbauer, Karl 
Bacher, Kurt Wittmann, Leonhard Obex, Ilse Schindlegger, Karl Zöchbauer, Hubert Gansch
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Jubilarenfeier: 80er, 85er und 90er
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Der 1. Juni 2022 stand 
ganz im Zeichen unserer 
Jubilare. Geehrt wurden 
jene Kirchbergerinnen 
und Kirchberger welche 
den 80., 85. und 90. Ge-
burtstag in diesem Jahr 
bereits gefeiert haben. 
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Wirtschaft

Im Gesundheitszentrum von Kirchberg in der Mariazeller-Straße 
1 hat Bianca Mitterlehner ihre Praxis für Cranio Sacral Ba-
lancing eröffnet. 
Bürgermeister Franz Singer stattete Bianca Mitterlehner ei-
nen Besuch in ihrer Praxis ab und wünschte ihr für ihre zu-
künftigen Tätigkeiten alles Gute. Als Willkommensgeschenk 
überreichte er ihr im Namen der Marktgemeinde Kirchberg ei-
nen Blumenstrauß.
Die Cranio-Sacral-Therapie (lateinisch „cranium“ = Schädel, 
„sacrum“ = Kreuzbein) ist ein manuelles Verfahren, bei dem 
die Therapeutin versucht, rhythmische Bewegungen der 
Hirn- und Rückenmarksflüssigkeit (cranio-sacraler Rhyth-
mus) des Patienten wahrzunehmen und mit sanften Bewe-
gungen zu beeinflussen.
Wie kann Cranio Sacral Balancing helfen:
Mit sanften Berührungen werden im Körper Impulse ge-
setzt, die sich auf alle Ebenen und Schichten lösend und re-
gulierend auswirken.
Der Körper überprüft durch diese Impulse den Ist Zustand und 
der Organismus ist ganz natürlich bestrebt, die Gesundheit 
zu verbessern.
Die Selbstorganisation des Körpers und die sogenannten 
Selbstheilungskräfte werden dadurch unterstützt.

Eröffnung Cranio Sacral Balancing Praxis Mitterlehner
Bei Interesse können Sie sich an Fr. Mitterlehner wenden: 
0664 75154282

Für das Lokal in der Kirchberghalle konnte die Marktgemein-
de Kirchberg einen neuen Pächter finden. Hr. Michele Ma-
donna und sein Team betreiben seit Mai 2022 das Lokal unter 
dem Namen „Norico“. Es werden italienische Spezialitäten 
wie Pizza, Fischgerichte und Nudelgerichte sowie italienisches 
Eis angeboten. 
Die Öffnungszeiten für das Lokal sind von Montag - Sonntag 
von 10 - 22 Uhr.
Gleichzeitig tritt Hr. Madonna auch als neuer Hallenwirt auf. 
Bürgermeister Franz Singer übergab die Schlüssel für das Lokal 
und wünschte dem neuen Betreiber im Namen der Marktge-
meinde Kirchberg alles Gute für seine zukünftigen Aufgaben.

Neuer Pächter für Lokal „Norico“ in der Kirchberghalle

Bürgermeister Franz Singer gratuliert 
Bianca Mitterlehner zur Eröffnung ihrer Praxis
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Amtsleiter-Stellvertreter Bernhard Zöchbauer, Bürgermeister 
Franz Singer und Hans-Jörg Schelling (1., 3. u. 4. v. l.) wünschten 
Michele Madonna für das neue Lokal „Norico“ alles Gute
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Vereinsberichte

Der Meierhof ist seit 2011 im Besitz der Fam. 
Themeßl. Mit viel Schweiß und Liebe wurde der alte 
Schweinestall zum Offenstall für Pferde umge-
baut, der aktuell acht „Große“ und zwei Ponys 
beherbergt. Das Areal um Haus und Stall wurde 
ebenso für den Reitbetrieb adaptiert. Viele Jahre 
hatten wir ReiterInnen vom Meierhof unsere Heimat 
im Reit- und Fahrverein Sonnberg. Nachdem die-
ser aber mittlerweile aufgrund der stetig steigenden 
Mitgliederzahl aus allen Nähten zu platzen 
drohte, haben wir uns entschieden, den Reit- und 
Fahrverein Meierhof zu gründen. Ziel unseres Ver-
eines ist die Förderung aller Reiter - egal ob jung 
oder älter, Anfänger oder Fortgeschrittene, Freizeitrei-
ter oder sportlich Orientierte. Durch ein abwechs-
lungsreiches Jahresprogramm möchten wir allen 
Pferdebegeisterten ein großes Angebot liefern – egal 
ob Pferdebesitzer, Mitreiter oder aber gerne auch allen „Pferdelosen“, für die unsere bewährten Schulpferde zur Verfügung stehen. 

Reit- und Fahrverein Meierhof
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Aus der Region

Dank der engagierten Mitarbeit und der zahlreichen The-
menhinweise der Kirchbergerinnen und Kirchberger konnten 
„Die Filmchronisten“ – ein Projekt der LEADER-Region Most-
viertel-Mitte – sechs spannende Kurzfilme aus und über 
Kirchberg gestalten, die am 8. April 2022 erstmals öffentlich in 
der Kirchberghalle vorgestellt wurden.
Im Sommer 2020 machten die Filmchronisten mit dem mo-
bilen Filmstudio Station in Kirchberg um spannende 
Themenideen und historisches Film- und Fotomaterial zu 
sammeln. Das eingebrachte Material hat das Team um Projekt-
leiter Ernst Kieninger begeistert und so konnten in den ver-
gangenen eineinhalb Jahren sechs Kurzfilme aus und über 
Kirchberg gestaltet werden. Diese wurden vor mehr als 100 
Interessierten öffentlich präsentiert.
Nach der Begrüßung von Bgm. Franz Singer und Grußworten 
der LEADER-Region vertreten durch Obmann Ök. Rat Anton 
Gonaus und GF Petra Scholze-Simmel wurde beispielswei-
se der Film „Die Schlosskogler“ vorgestellt, der gemeinsam 
mit der bekannten Band zurück in ihre bewegte Geschichte 
blickt. Der Film „Die Filmchronistin“, in dem die Kirchberge-
rin Maria Anthofer Einblicke in ihre umfangreiche Sammlung 
alter, selbstgedrehter Filme gewährt. Der zweiteilige Film 
„Agrarwende in den Bergen“ zeigt am Beispiel Kirchberg die 
Umbrüche in der Landwirtschaft in den 1950er- und 1960er-
Jahren und „Ein gutes Geschäft für Alle“ dokumentiert die 
Arbeit im und rund um den Kirchberger Bauernlodn. Die Dirndl- 
Edelbrand–Dörrobstgemeinschaft verpflegte die Gäste mit 

Kirchberger Geschichten auf der großen Leinwand

Getränken und das Filmteam – vertreten vom Kamerateam 
Josef und Michaela Fuchs – freute sich über die durchwegs 
begeisterten Rückmeldungen der Besucherinnen und Besucher.

Weitere Informationen zum Projekt, kommende Termine und – 
nach der öffentlichen Vorführung – auch die fertigen Filme sind 
unter www.filmchronisten.at zu finden.

Erstmals wurden die Kirchberg Filme der „Filmchronisten“ öffentlich präsentiert. 
Unter den mehr als 100 Gästen waren auch Vbgm. Severin Zöchbauer, Touris-
musobfrau Veronika Harm, Filmchronisten-Historiker Dr. Bernhard Gamsjäger, 
LEADER-Managerin DI Petra Scholze-Simmel, LEADER-Obmann Ök.Rat Anton 

Gonaus und Bürgermeister Franz Singer
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Im Gesundheitszentrum von Kirchberg in der Mariazeller-Straße 
1 hat Johanna Ettenauer ihre logopädische Praxis eröff-
net. 

Logopädische Praxis Johanna Ettenauer
Bürgermeister Franz Singer stattete Johanna Ettenauer einen 
Besuch in ihrer Praxis ab und wünschte ihr für ihre zukünf-
tigen Tätigkeiten alles Gute. 
Johanna Ettenauer ist diplomierte Logopädin, die seit meh-
reren Jahren eine Praxis in Traisen führt. Nun hat sie zusätz-
lich zu dieser auch in Kirchberg eine Praxis eröffnet. 
Was ist Logopädie:
Im Allgemeinen versteht man darunter die Behandlung von 
Sprach-, Sprech-, Stimm-, Hör- und Schluckstörungen, 
bestehend aus logopädischer Diagnostik, Beratung, Prävention 
sowie entsprechender Therapie. 
Wie funktioniert Logopädie:
Entsprechend der Diagnose kommen verschiedene Behand-
lungsmethoden zur Anwendung: allgemeine Wahrnehmungs-
übungen, Sprachverständnistraining, aktives Muskeltraining, Ar-
tikulationsübungen, spezielle Massagen, Stimmübungen, uvm.

Bei Interesse können Sie sich an Johanna Ettenauer wenden: 
0680/2182609, logo-praxis@gmx.at 

Bürgermeister Franz Singer wünscht Johanna Ettenauer 
zur Eröffnung ihrer Praxis alles Gute (v.l.) 
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Vereinsberichte

Gewalt gegen Frauen ist kein Problem der Frauen, es 
betrifft uns alle als Gemeinschaft.

Alle Informationen finden Sie auch auf www.land-noe.at/
stopp-gewalt.  Auf der Website sind wichtige Notrufnummern 
aufgelistet. Eine Karte gibt einen Überblick über die Hilfsein-
richtungen in Niederösterreich. 
• Ein erster Schritt aus der Gewaltspirale kann eine Bera-
tung (in verschiedenen Sprachen) mit einer Frauen- und Mäd-
chenberatungsstelle sein. Diese helfen kostenlos, anonym 
und vertraulich. Frauenberatungsstellen finden Sie in allen 
Landesteilen. 

Marktgemeinde Kirchberg sagt 
„Nein“ zu Gewalt gegen Frauen!

• Frauenhäuser bieten Schutz und Unterkunft für betrof-
fene Frauen und ihre Kinder. Frauenhäuser sind rund um die 
Uhr und täglich erreichbar, eine Aufnahme kann jederzeit 
erfolgen. 
• Das Gewaltschutzzentrum unterstützt Gewaltopfer bei 
der Wahrung ihrer Rechte und begleitet sie auch beim 
Strafverfahren. 
Die Opferschutzeinrichtungen arbeiten eng mit der Poli-
zei zusammen, um gewaltbetroffene Frauen bei der Lösung 
von Problemen zu unterstützen. Dazu können auch Hilfe 
bei der Job- und Wohnungssuche oder Unterstützung bei 
der Kinderbetreuung zählen. 

Blasmusikverein
Nach zwei Jahren Pause wegen der Pandemie fand am 1. April 
2022 im Musikerheim im kleinen Kreis die Jahreshauptver-
sammlung statt.
Obmann Severin Zöchbauer konnte dazu Bgm. Franz Sin-
ger, NÖN Reporter Gerhard Hackner sowie die zahlreich er-
schienenen Mitglieder begrüßen.
Nach den Berichten der einzelnen Funktionäre wurde laut 
Vereinsstatuten der Vorstand neu gewählt. Bgm. Franz 
Singer leitete souverän die Wahl und dankte allen für das 
Engagement im Verein. 

Bei der Neuwahl wurden folgende Personen ein-
stimmig gewählt:
Obmann: Severin Zöchbauer
Stellvertreter: Friedrich Daxböck, Angela Fug-
ger, Hannes Grubner, Josef Daxböck
Kapellmeister: Karin Grubner
Stellvertreter: Lisa Veitinger, Johann Tod
Schriftführer: Ines Taschl
Stellvertreter: Julia Schüler
Kassier: Christiane Prazak
Stellvertreter: Franz Fugger

Stabführer: Friedrich Daxböck, Hannes Grubner, 
Gabriel Neuwirth
Jugendreferenten: Katharina Fuxsteiner, 
Julian Putzenlechner
Seniorenvertreter: Paul Kropik
Beiräte: Karin Ramel, Christian Tod, Bernhard Kiebl, 
Kathrin Schweiger, Cornelia Stiedl
Heimwart und Archiv: Jürgen Rainer, Andreas Schöllbau-
er, Erwin Klarer
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Vereinsberichte

Es war das Jahr 1992, der Fahrzeugverkehr, insbesondere 
der Schwerverkehr auf der Bundesstraße durch unser Ortsge-
biet, wurde immer mehr und das Übersetzen der Fahrbahn 
trotz Fußgängerübergang für unsere Schüler und Schülerinnen 
immer gefahrvoller. Nachdem die Gendarmerie aus perso-
nellen Gründen eine lückenlose Schulwegsicherung nicht 
gewährleisten konnte, machte man sich seitens der Gemein-
de unter dem damaligen Bürgermeister Leopold Riegler, 
der Schulleitung, und des Elternvereins unter Leitung von 
Gertrude Schnabl, ernsthaft Gedanken darüber, die Schul-
wegsicherung dauerhaft in private Hände zu legen. Der dama-
lige Jungpensionist, Friedrich Herzog, zeit seines Berufsle-
bens Lastwagenfahrer wurde ins Vertrauen gezogen und nahm 
sich dieser Tätigkeit an.   

Was dann vor 30 Jahren klein aber nicht weniger effizient be-
gann, hat sich bis heute zu einer wahren Erfolgsgeschichte 
entwickelt.
Viele Schülerinnen und Schüler von damals werden sich heute 
im Erwachsenenalter daran erinnern, wie im Jahr 1992 Fritz 
Herzog als Einmannbetrieb mit der Schulwegsicherung am 
Schutzweg beim Schulsteg begann. Er war ausgebildeter 
Verkehrsregler bei der Feuerwehr und damit für die Tätig-
keit eines Schülerlotsen prädestiniert. Bis ins Jahr 2004 hat 
er an jedem Schultag gewissenhaft und mitunter auch streng 
diesen Dienst zur Sicherheit unserer Schulkinder verrichtet.
Nach seinem Tod war man wieder bei der Stunde Null angelangt 
was einen Neustart des Lotsendienstes notwendig machte. 
Für den Rest des Schuljahres stellten sich Gemeindemanda-
tare, allen voran Bürgermeister Anton Gonaus, als Lotsen 
in den Dienst der Sache. Über die Sommerferien wurde wie-
der nach einer brauchbaren Lösung gesucht und auf Initiative 
einiger Freiwilliger konnte Hans Scherner als Gendarme-
rie-Pensionist gewonnen werden, den Schülerlotsendienst 
neu aufzustellen. Mit anfänglich kleiner Mannschaft wurde ein 
Dienstplan entwickelt. Nach und nach wurde die Mannschaft 
personell vergrößert, was zu einem Höchststand von 19 Lot-
sinnen und Lotsen geführt hat. So war es möglich, einen lü-

30 Jahre Schülerlotsendienst in Kirchberg
ckenlosen Dienst zu planen und umzusetzen. Seit 30 Jahren 
wird über das gesamte Schuljahr hinweg an jedem Schultag 
sichergestellt, dass mehr als 50 Schülerinnen und Schüler 
die Bundesstraße auf dem Schutzweg sicher überqueren 
können.

Auch die Sicherheit der Schülerlotsinnen und -lotsen wur-
de laufend verbessert. Dank des Kuratoriums für Verkehrs-
sicherheit konnten neue Ausrüstungsgegenstände und 
Sicherheitsbekleidung angeschafft werden.

Auch kam das gesellige Beisammensein nicht zu kurz. Dank 
großzügiger Unterstützung der Gemeinde konnte jeweils 
am Ende des Schuljahres ein gemeinsames Abschlussessen 
stattfinden. 

Seit 30 Jahren stellen sich Frauen und Männer aller Altersstufen 
für diese Tätigkeit zur Verfügung, einige davon möchte ich stell-
vertretend hier erwähnen:
unseren ehemaligen Pfarrer August Blazic
unseren ehemaligen Moderator Martin Hochedinger
unseren Alt-Bürgermeister Anton Gonaus
unseren Bürgermeister Franz Singer und
Hans Scherner als langjährigen Koordinator. Er war 17 Jah-
re lang als Koordinator des Schülerlotsendienstes tätig. 
Nach seinem Ausscheiden wurde ihm seitens der Gemeinde, 
des Bezirksschulrats und des Kuratoriums für Verkehrssicherheit 
Dank und Anerkennung für seine Tätigkeit als Koordinator 
ausgesprochen.

Im Jahr 2020 habe ich die Rolle als Koordinator übernommen. 
Hier dürfte offensichtlich mein beruflicher Hintergrund als ehe-
maliger Polizist eine gewisse Rolle gespielt haben. Aktuell 
sorgen 16 Schülerlotsinnen und -lotsen dafür, dass die Kin-
der als schutzbedürftigste Verkehrsteilnehmerinnen und -teil-
nehmer einen sicheren Schulweg vorfinden.

			   Koordinator Franz Wagner

Der neugewählte Obmann bedankte sich bei allen Vereins-
mitgliedern sowie bei der Gemeinde für die gute Zusam-
menarbeit. Friedrich Daxböck berichtete über das laufende 
Jugendprojekt.
Zahlreiche Auftritte der Musikkapelle stehen in den kom-
menden Monaten am Terminkalender. Zu erwähnen sei der 
Dämmerschoppen beim Pfingstfest sowie der Feuer-
wehrfrühschoppen beim FF-Fest.
Anlässlich des 45-jährigen Bestand der Musikkapelle fin-
det am Sonntag, dem 4. September 2022 ein Fest rund 

um die Pfarrkirche statt. Nach der Messe um 10.00 Uhr wird 
der „1. Zayertaler Musikverein“ aus dem Weinviertel 
zum Frühschoppen aufspielen. Am Nachmittag werden die 
Schlosskogler musikalisch ihr 50-jähriges Bühnenjubilä-
um mitfeiern. Geprägt wird die Veranstaltung vom int. Alp-
hornbläsertreffen, welches von der Kulturwerkstatt mit-
organisiert wird.

			 
			   Severin Zöchbauer Obmann
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FF Kirchberg

Florianifeier 2022
Am 7. Mai hielt die FF-Kirchberg ihre Florianifeier im Feu-
erwehrhaus ab. Kommandant Mag. Josef Flieger konnte 
neben Bgm. Franz Singer, Vz.Bgm. Severin Zöchbauer und 
Vertretern der Gemeinde, etliche Patinnen und Florianip-
lakettenträger, viele Gönner und Förderer aus der Kirchber-
ger Bevölkerung, sowie etliche Feuerwehrkameraden und 
die Kirchberger Blasmusik begrüßen. Pfarrer August Bla-
zic zelebrierte die Hl. Messe und dankte den Florianijüngern 
für den aktiven Einsatz für den Nächsten und ihre Opferbereit-
schaft.
Im Zuge der Florianifeier wurden anschließend das neue Not-
stromaggregat und der Stapler gesegnet. Als Wagenpa-
tin fungierte Michaela Kirner, die Patenschaft für das Aggre-

gat übernahm Norbert Butzenlechner.
Abschließend wurden folgende Kameraden befördert und 
geehrt.
Zum Feuerwehrmann: 
PFM Markus Burmetler und PFM Martin Schalhas
Zum Oberfeuerwehrmann:  FM Emanuel Fahrngruber
Zum Hauptfeuerwehrmann: OFM Michael Weinmeier
Zum Oberlöschmeister: LM Johannes Ladinger
Zum Ehrenhauptverwaltungsmeister: HVM Franz Dirnbacher
Ernennung zum „Sachbearbeiter Öffentlichkeitsarbeit“ 
FM Alexander Fink

Feuerwehrball 2022

Ein wunderschönes Ambiente erwartete die Besucher am 23. 
April 2022 beim Frühlingsball der Freiwilligen Feuerwehr 
Kirchberg. „Wir sind froh endlich wieder gemeinsam feiern zu 
können. Man merkt die positive Stimmung in der Mannschaft 
und bei den Besuchern. Großen Dank gebührt der Wirtschaft, 
die uns mit tollen Preisen für die Tombola unterstützt hat“ er-
zählt Kommandant Josef Flieger. Für die musikalische Un-
terhaltung sorgten die Ötscherland- Buam. Großes Lob gab 
es auch für Michaela Kirner für die tolle Choreografie bei 
der Mitternachtsshow. 

Beim Abschnittsfeuerwehrtag 2022 in Frankenfels erhielt 
HLM Martin Kindig das Ehrenzeichen für 40-jährige ver-
dienstvolle Tätigkeit  auf dem Gebiet des Feuerwehr- und 
Rettungswesen überreicht.

Abschnittsfeuerwehrtag 2022

Doris Schmidl, Christian Pehofer, Martin Kindig, 
Georg Schröder, Andreas Ganaus, Walter Bugl (v.l.)

Jochen Lang, Claudia und Josef Flieger, Monika und Franz Singer 
und Helga und Friedrich Wutzl auf dem Tanzparkett
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Bis auf den letzten Platz gefüllt war am Sonntag beim Pfingst-
fest in Kirchberg das Festzelt bei der Wahl zur Miss und 
zum Mister Pielachtal. Nach spannendem Juryentscheid wur-
den Anica Krenn und Jakob Daxböck zu Siegern gekürt. 

Moderator Pold Wutzl, die Schöpfl-Buam und der Jugend-
fußballclub Kirchberg mit Obmann Manfred Fink voran 
sorgten für tolle Stimmung. 

Anica Krenn (18 J.) aus Kirchberg schaffte den Titelsieg. 
Ihre ersten Worte nach dem Erfolg: „Es ist ein Traum und ein-
fach phantastisch.“  
Zweite wurde die Biologie-Studentin Sabrina Falkensteiner 
und den dritten Rang holte sich Sabrina Dietrich aus Ober-
Grafendorf. 
Bei den Herren siegte Jakob Daxböck. Knapp gefolgt von Sa-
muel Kozuh und Lukas Wurzenberger. 

Organisiert wurde das Event von Wolfgang Grubner, Julia 
Berger und Claudia Steinmetz. 
Die Geldpreise für den Bewerb stellte die Volksbank Kirch-
berg zur Verfügung. 

Jugendfußballclub Kirchberg 
Miss & Mister Pielachtal wurden gekürt  

In der Jury wa-
ren die bisherige 
`Miss` Teresa 
Gruber, der bis-
herige `Mister` 
Philipp Plank, SC 
Kirchberg-Kapitän 
Stefan König und 
Kape l lme i s t e r i n 
Karin Grubner 
vertreten.  

Für Top-Frisuren 
und das tolle Out-
fit der Teilnehmer 
bei den Wettbe-
werben sorgte 
der Friseursalon 
Stippinger. 
Seit dem Jahr 
2007 findet dieses 
Event in Kirchberg 
statt. 
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Beim Pfingstfest des Jugendfußballclub Kirchberg 
wurde Anica Krenn (18 J.) aus Kirchberg zur 
neuen Miss Pielachtal gekrönt. Zum Mister 

Pielachtal wurde Jakob Daxböck aus Frankenfels 
gekürt. Beim Zeltfest der Sportler herrschte tolle 

Stimmung. 

Da in den letzten beiden Jahren pandemiebedingt keine 
großen Veranstaltungen möglich waren, freuten sich alle 
besonders auf das erste „große" Musikschulkonzert 
am 29. April 2022, dem „Tag der NÖ Musikschulen“. 
Musikschulleiter Dr. Friedrich Anzenberger konnte 
mehr als 300 Zuhörer begrüßen, die auch fleißig Applaus 
spendeten. Unten den Ehrengästen waren Musikschulob-
mann Bürgermeister Franz Singer, Vizebürgermeister 
Severin Zöchbauer und Dirndlprinzessin Lisa Egger. 
Das Schlussstück „Leicht könnt Ma’s Hom“ von Chris Ste-
ger mit großem Ensemble begeisterte das Publikum ganz 
besonders und musste sogar wiederholt werden.

Musikschulkonzert
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Personalia / Gratulationen

Lukas JONAS
	 Schwerbach 23
	 Eltern Jonas Jessica & 
	 Singer Günther

Laura Just
	 St. Pöltner Straße 18/2/3
	 Eltern Stephanie Schweiger & 
	 Philipp Just

Mattheo Brunnbauer
	 Schwerbachgegend 13/2
	 Eltern Bianca & Markus Brunnbauer

Selina Anna Burmetler
	 Soisgegend 13/2
	 Eltern Claudia Motusz & 
	 Thomas Burmetler

Florian Enne
	 Schwerbachgegend 18
	 Eltern Tanja Kirchschlager & 
	 Stefan Enne	

Mina Waxenegger
	 Kirchberggegend 26
	 Eltern Sandra Waxenegger & 
	 Markus König

Luisa Marie Kragl
	 Schulgasse 1a
	 Eltern Alexandra Kragl & 
	 Michael Weissenbacher

Monika Kollermann
Brunnenstraße 24a/1

Geburten

Sterbefälle

70. Geburtstag

Gaupmann Hildegard
	 geborene Böhm, geb. 1940
	 Soisstraße 8

Ringler Manuela
	 geb. 1972, St. Pöltner Str. 18/2/7

Karner Josef
	 geb. 1937, Schwerbachgegend 20

Frainzberger Franz
	 geb. 1938, Soisstraße 8

Pedrazza Johann
	 geb. 1926, Flurgasse 4

Heindl Josefa
	 geborene Fleischhacker, geb. 1929
	 Soisstraße 8

Prammer Theresia
	 geb. 1929, Soisstraße 8

Max Schneider
Mariazeller-Straße 8

Johann Renz
Tradigistgegend 32

Franz Wagner
Soisgegend 43/2

75. Geburtstag

Alfred Zöchbauer
Andreasstraße 40

Kellner-Bachmann Monika
	 geborene Bachmann, geb. 1940
	 Soisstraße 8

Brandl Josef Christian
	 geb. 1965, Friedenstraße 14/2

Mann Franz
	 geb. 1940, Soisstraße 8

Enne Josef
	 geb. 1954, Schloßgegend 25

Bodner Gerhard
	 geb. 1968, Kirchberggegend 95/2

Müllner Anna
	 geborene Sieder, geb. 1935
	 Soisstraße 8

Hochreiter August
	 geb. 1939, Soisgegend 44/1

Stoiber Johannes
	 geb. 1964, Schwerbachgegend 166

70. Geburtstag
Marianne Dirnbacher

Krainzenstraße 4/8

Johann Baierknecht
St. Pöltner Straße 30

Friedrich Krickl
Kirchberggegend 41

Sterbefälle
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Personalia / Gratulationen

80. Geburtstag

Diamantene Hochzeit

Wir gratulieren

Jasmin Karner
geb. 1995, Krainzenstraße 4/2

zur  Sponsion zum 
Master of Arts in Business

(MA)

Masterstudium; Consumer Affairs

Eheschließung

Angela Schwarz & Franz Fugger
Hardeggstraße 39/2

85. Geburtstag

Es werden nur Daten von Personen veröffentlicht, 

die ausdrücklich damit einverstanden sind und den 

Hauptwohnsitz in Kirchberg an der Pielach haben.

Tina Stuphan & Marco Riegler
Schwerbachgegend 3/2

Erika Sauprigl
Soisgegend 109

Josef Krippl
Mariazeller-Straße 17

Christine & Johann Burmetler
Kirchberggegend 30/1 

Hannelore & Hermann Schöllbauer
Melkerstraße 41/2 

Herta Karner
Melkerstraße 21/1

Ernestine DAVID
Mariazeller-Straße 54 / 1

75. Geburtstag

Alois Trimmel
Schloßgegend 26
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Sprechtage  / Service

Casa - Leben im Alter 
Kardinal König Pflegeheim
Soisstraße 8, Tel: 02722/20346
Fax: DW 455; kirchberg@casa.or.at
Pflegedienstleitung Lenka Pavlanska

Hilfswerk Pielachtal
Am Fronberg 3, 3204 Kirchberg

Hilfe und Pflege daheim
Hauskrankenpflege 
Mo - Fr von 8 - 12 Uhr 
Tel: 059249-56710

Familien- u. Beratungszentrum
Terminvereinbarung unter der 
Tel: 059249-34112 von 
Mo - Do 8.00 - 16.00 & Fr 8.00 - 12.00
zentrum.sanktpoelten@noe.hilfswerk.at 
Web: www.hilfswerk.at/niederösterreich/
kinderundjugend

Eltern-Kind-Zentrum
jeden 1. und 3. Montag im Monat 

Bibliothek Kirchberg
Schulgasse 6, Tel: 02722/2984
Mi, Fr 16 - 19 & So 9 - 11.30 Uhr
www.kirchbergpielach.bvoe.at

Pfarre Kirchberg
Kirchengasse 7, Tel: 02722/7218
pfarrekirchbergpielach@speed.at
Kanzleistunden: Do 8.30 - 10.00 Uhr, Fr 
8.30 - 11.00 Uhr

Bezirkshauptmannschaft 
St. Pölten
jeden Donnerstag, 13.30 - 17 Uhr
Gemeindeamt, 1. Stock 
Neu: nur mit Terminbuchung unter www.
etermin.net/Bezirkshauptmannschaft_
St_Poelten (online) oder telefonischer 
Vereinbarung unter 02742/9025-26800
Reisepass, Führerschein, Jagdkarten,
Wohnbauförderung; 
Auch Passfotos erhältlich!

BH St. Pölten - Fachgebiet 
Jugend und Soziales
jeden 2. Donnerstag im Monat
von 8.30 - 11.00 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock
Dipl. Sozialarbeiterin, Henrike Pauli  
ist auch unter Tel. 02742/9025-37533 
(od. -37520) erreichbar.

Forstaufsichtsdienst
BF Ing. Martin Dohnal
jeden Montag von 9.00 - 12.00 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock 
Telefonnummer bei der BH St. Pölten
02742/9025-37616

Kriegsopfer- und Behinderten-
verband (KobV)
Beratung in allen Fragen von 
Behinderungen; Gemeindeamt, 1. Stock
jeden 1. Dienstag im Monat
10.00 - 12.00 Uhr;
Nächster Sprechtag 05.07.2022

Sprechstunden des 
Bürgermeisters
jeden Do von 17.30 - 18.30 Uhr
Gemeindeamt, Bürgermeisterzimmer 
Anmeldungen bei Daniela Bichler 
Tel: 02722/7309-32
Mail: bichler@kirchbergpielach.at

Notariat Kirchberg/Pielach
Dr. Florian Binder
Auskunft in Rechtsangelegenheiten,
Erstauskunft kostenlos! 
Voranmeldung erwünscht.
Tel: 02722/7420
Mail: florian.binder@notar.at
Gemeindeamt, 1. Stock rechts 
Mo - Fr 8.00-12.00 & 13.00-16.00 Uhr 

Rechtsanwalt Dr. Georg Lugert
Kostenloser Beratungssprechtag in 
allen Rechtsangelegenheiten; 
jeden 2. Mittwoch im Monat, 
14.00 - 16.00 Uhr, 
Gemeindeamt, 1. Stock links. 
13.07.2022    10.08.2022    14.09.2022

Elternberatung
jeden 2. Donnerstag im Monat, 
von 9.00 - 11.00 Uhr, im Pfarrheim

Sprechtag der Firma Neuroth
(vormals Vajda) für Hörgeräte 
jeden 1. Mittwoch im Monat 
8.30 - 11.00 Uhr 
Gemeindeamt, 1.Stock rechts
06.07.2022    03.08.2022   07.09.2022

Impressum: 
Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Kirchberg an der Pielach, Schloßstraße 1, 3204 Kirchberg an der Pielach
Tel: 02722/7309, E-mail: gemeinde@kirchbergpielach.at, Homepage: www.kirchberg-pielach.gv.at   
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Franz Singer, Redaktion: Bernhard Zöchbauer   
Druck: Druckerei Sandler print&more, Krummnußbaum 42, 3671 Marbach/Donau, Verlagspostamt: Postpartner in 3204 Kirchberg an der Pielach. 
Fotonachweis: zur Verfügung gestellt von Vereinen und Personen.  Medienzweck: Information der Bevölkerung gemäß NÖ Gemeindeordnung.

Infocenter der Finanzämter - Terminvereinbarung
Tel: 050/233 700 oder online über bmf.gv.at/terminvereinbarungen
Telefonische Auskünfte für steuerliche Fragen unter Tel: 050/233 233
Nutzen Sie weiterhin finanzonline.at für Ihre Serviceleistungen!
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Gesundheit / Ärzte

Fachärzte:

Fachärztin für Neurologie
Dr. Renate Weinmeier
Mariazellerstr. 1 (Ordination Dr. Willmann),
Wahlärztin; Tel: 02722/7200

Facharzt für Innere Medizin
und Nuklearmedizin 
Dr. Reinhard Brustbauer
Tel: 02722/2002, Bahnhofstraße 5

Zahnarzt Dr. Iva Kudelka
Tel: 02722/7600
St. Pöltnerstr. 18/1/5
Ordination (alle Kassen): Mo 8.30-15.30; 
Di 8-13, Mi 8-12.30 & 13-17.30, Fr 8-12

Ärzte der Allgemeinmedizin:

Praktischer Arzt
Dr. Clemens Willmann
Tel: 02722/7200
Mariazellerstraße 1
Ordination: Mo 7 - 13 & 14 - 16, 
Di 15 - 19 Uhr, Mi + Fr 7 - 13 Uhr

Praktischer Arzt 
Dr. Gerhard Lienbacher
Tel: 02722/7300 
Schloßstraße 2
Ordination: Mo, Mi, Fr 7 - 12 Uhr, 
Do 14 - 19 Uhr

Homöopathie und Akupunktur
Dr. Doris Gronister
Tel: 0664/5137525, Bahnhofstraße 5 
Laserakupunktur &
Orthomolekulare Medizin

Tierärzte:

Bergpraxis pro Tier
Dr. Heidemaria Berger
Fachtierärztin für Wiederkäuer
Friedenstraße 5, Tel: 0664/1400876,
www.bergpraxis.at

Tierarzt Mag. Christian Sulzer
Kleintierordination und Hausapotheke,
Bahnhofstr. 3, Tel: 0676/7364161
Ordination: 
Mo, Di, Fr 16.00 - 17.30 Uhr, Di 7.30 - 8.30 
Uhr & Do  7.30 - 9.30 & 17.30 - 19.00 Uhr

Tierarzt Fritz Skopal
Tel: 02722/7066 od. 0676/5104231

Apotheke Mag. Abdul Nasser Mahmoodzadeh
Tel: 02722/7410 St.Pöltner-Straße 4
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr von 8 - 12 Uhr u. 14 - 18 Uhr, Mi & Sa von 8 - 12 Uhr

Alles rund um Gesundheit und Wohlbefinden
Dipl. Gesundheits- & Vitaltrainer
Gerhard Marl
Tel: 0660/2109090, www.gerhard-marl.at

Fußpflege Christa Ruf
Tel: 02722/2647 oder 0676/7839350
Waldstraße 20; www.fusspflege-ruf.at

Fußpflege Rosi
Rosemarie Gödel, Poststraße 14
0676/4330387, www.fusspflege-rosi.at
Mail: praxis@fusspflege-rosi.at

Fußpflege Karin Wutzl
Teichstraße 10, 0664/4242715
Mail: karinwutzl.fusspflege@gmail.com

Gartner Tamara - Namenti
Blütenessenzen, Omnipathie & 
Klangmassagen
Bergstraße 18/1, Tel: 0650/4613502
tamara@namenti.at     www.namenti.at

Hebamme Heidi Wieland
Geburtsvorbereitung, Hausgeburt oder
KH, Nachbetreuung, Rückbildungsgym-
nastik; Tel: 02722/2297, 0676/4893700

Cranio Sacral Balancing 
Praxis Bianca Mitterlehner
0664/75154282, Mariazellerstr. 1

Heilmassage Doris Falkensteiner
Tel: 0676/6416592, Kirchberggeg. 43

Heilmassage Gabriele Kirchner
Tel: 02722/7632; Schloßstr. 2/9 

Heilmasseurin Petra Egger
Tel: 0676/6707248, Schloßstr. 2/9

Heilmasseurin Elfriede Skopal
Sensomotorische Körpertherapie &
Posturologie
Brunnenstraße 6 B, Tel: 0676/5104235
www.sensomotorische-koerpertherapie.at

Kemetner Gertraud
Heilmasseurin/Gewerbl. Masseurin, 
Tradigistgegend 10, 
Tel: 0660/4999820, gertraudkemetner@gmx.at

Kirchner Katharina
Natural Harmony Privatpraxis, 
Craniosacrale Energiearbeit
Tradigistgegend 50, Tel: 0676/9660765
katharinakirchner.nh@gmail.com

Logopädische Praxis 
Ingrid Frühwald
Tel: 0664/73658804, mit Kassenvertrag, 
Gemeindeamt, 1. Stock links

Logopädische Praxis 
Johanna Ettenauer
0680/2182609, logo-praxis@gmx.at

Massage Pielachtal - Anabela Stöckl
Mariazellerstraße 1, Tel: 0676/418 34 30
www.massage-pielachtal.at   

Massagefachinstitut Karl Pfeiffer
Kirchberggeg. 86, Tel: 0664/73450024

Orthopädie Schindlegger
Bahnhofstr. 4, Tel: 02722/7320
schindlegger@orthopro.at

Physiotherapie & Osteopathie
Beate Masching, Am Kreuzfeld 7 
Tel: 02722/68042 od. 0676/4069030

Physiotherapie & Sporttherapie
Thomas Pechatschek, PT, BSc
Poststraße 5/11, Tel: 0650/8207181
office@pt-physio.at

Psychotherapeutische Praxis
Dr. Gerlinde Böhm
Soisgegend 116, Tel: 0676/7238948

Physiotherapie Kurt Lapiere 
Mariazellerstraße 1, Tel: 0676/7228017 
office@kurtlapiere.at

Ernährungsberatung
Jacqueline Schoderbeck, MSc
Tel: 0650/5168218 
jacqueline.schoderbeck@gmail.com
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Veranstaltungen
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Veranstaltungen

Freitag, 1. Juli Start des Ferienspiels und 
Festivalbeginn „Kultur.Sommer.Kirchberg“ 
im Schlosspark Kirchberg

Ab 14 Uhr Buntes Programm für Kinder von „Baumklettern“ im 
Schlosspark bis hin zum Kinderschminken.
Um 16:30 Uhr: Offizielle Eröffnung des Kultur.Sommer.Kirchberg 
Um 17 Uhr: Kindertheater: „Das tapfere Schneiderlein“ vom 
Wiener Lustspieltheater unter Direktion Heinz Haiden
Eintritt Frei

Samstag, 2. Juli Konzert Opfekompott

Beginn: 20 Uhr, Eintritt VVK: 15,- AK: 19,- 

Mit viel Witz erzählt die Gruppe „Opfekompott“ aus dem 
Pielachtal einerseits Geschichten aus der Heimat andererseits 
beschreiben sie sehr persönliche Befindlichkeiten. Ihre Mi-
schung aus Folk, Rock, Jazz, Blues und einem Schuss Volksmu-
sik harmoniert mit ihrer Mundart aus dem Voralpengebiet, die 
sie authentisch, originell und überzeugend darbieten.

Sonntag, 3. Juli Kabarett Michael Scheruga

Beginn: 20 Uhr, Eintritt VVK: 20,- AK: 25,-

Der Mostviertler Kabarettist und Liedermacher Michael Scheru-
ga macht mit seinem Programm „Liebe, Sex und Wirtschaftskri-
se“ Halt beim Kultur.Sommer.Kirchberg. 
Das Programm „Liebe, Sex & Wirtschaftskrise“ ist ein Kabarett, 
welches mit Songeinlagen untermalt wird.

 
Donnerstag, 7. Juli Lesung Zdenka Becker

Beginn: 20 Uhr, Eintritt Frei

Die slowakisch-österreichische Schriftstellerin Zdenka Becker 
liest aus ihrem neuen Roman „Es ist schon fast halb zwölf“.

Samstag, 9. Juli Kirchberger Wirtshausmusi 
im Gasthaus Mahrer

Beginn: 20 Uhr, Eintritt frei 

Der Tradigister Viergesang, die Kirchberger Tanzlmusi, die jun-
gen Schlossi’s, das Auseetrio, Marlene und Elisa, die Kirchberger 
Blechpartie und die Dirndlstub’n Musi musizieren gemeinsam. 
Durchs Programm führen Severin Zöchbauer und Paul Kropik.

Sonntag, 10. Juli Sommerabend mit Gerti 
Drassl & Toni Burger

Beginn: 20 Uhr, Eintritt VVK: 20,- AK: 25,-

Die Schauspielerin Gerti Drassl, bekannt aus „der Serie die Vor-
standweiber“, wird ein neues, noch nie gespieltes Programm 
zum Besten geben: „Wo dein sanfter Flügel weilt“ widmet sich 
dem Thema Krieg und Frieden. Sie wird unterschiedliche Texte 
von Erich Kästner, Karl Valentin oder Ingeborg Bachmann vor-
tragen. Begleitet wird sie hierbei vom bekannten Musiker Toni 
Burger auf der Geige. 

Sonntag, 17. Juli Opernabend 
Beginn: 20 Uhr, Eintritt VVK 25,- AK: 30,-

Die Kirchberger Opernsängerin Christina Gansch wird ge-
meinsam mit ihrem Ehemann, dem Opernsänger Henry Neill 
und unterstützt von Magdalena Simmer und William Blake wie-
der ein Konzert geben. Begleitet werden sie dabei vom künst-
lerischen Leiter der Wr. Sängerknaben, Prof. Gerald Wirth auf 
dem Klavier. Unter dem Titel „Märchennacht“ werden Märchen 
in Lieder und Oper vorgetragen.

Samstag, 30. Juli Singen mit Aussicht beim 
Hieblkreuz

Beginn: 20 Uhr, Eintritt frei 

Auch heuer findet wieder ein gemeinsames, offenes Singen al-
ler Generationen beim Hieblkreuz statt. Unter der Regie von 
Chorleiterin Judith Gerstl wird unter freiem Himmel gemeinsam 
gesungen. 

Ein weiterer Höhepunkt im Veranstaltungskalender ist das Alp-
hornbläsertreffen am 3.und 4.September 2022 bei der Kirche.
Programm:
Samstag 3.September 19.00 Gottesdienst mit Alphornkonzert
Sonntag 4.September 10.00 Festmesse anl. 45. Jahre Blas-
musikverein
                 11.00 Frühschoppen mit dem Musikverein Zayatal
              14.00 Die „Schlosskogler“ 50.Jahre ein Leben mit Musik
                                   16.00 Großkonzert der Alphornbläser

Kultur.Sommer.Kirchberg – Dirndl.Erlebnis.Festival 
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Nächste Ausgabe
Redaktionsschluss am 12.09.2022 - Erscheinungswoche KW 40

Informationen bei Bernhard Zöchbauer, Berichte und Fotos in 
druckfähiger Auflösung bitte an zoechbauer.bernhard@kirchbergpielach.at

Ärztenotdienst Juli - Sept. 2022
09. + 10.07.
Dr. Gerhard Lienbacher, 02722/7300

20. + 21.08.
Dr. Gerhard Lienbacher, 02722/7300

16. + 17.07.
Dr. Martin Brachinger, 02725/400

27. + 28.08.
Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368

23. + 24.07.
Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

03. + 04.09.
Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

30. + 31.07.
Dr. Gerhard Lienbacher, 02722/7300

10. + 11.09.
Dr. Martin Brachinger, 02725/400

06. + 07.08.
Dr. Martin Brachinger, 02725/400

17. + 18.09.
Dr. Michael Stolz, MAS, 02723/2368

13.08.
Dr. Gerhard Lienbacher, 02722/7300

24. + 25.09.
Dr. Clemens Willmann, 02722/7200

14.08.
Dr. Martin Brachinger, 02725/400

Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst umfasst ausschließlich die Zeit 
zwischen 8 bis 14 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9 bis 11 Uhr. 

... ab 14 Uhr wenden Sie sich bitte an die Gesundheitshotline 1450   
... in lebensbedrohenden Stunden an die Rettung 144 

... und in der Nacht von 19 bis 7 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141

!

Müllkalender
01.07.2022 Altpapier

04.07.2022 Restmüll EP

04.07.2022 Restmüll MP

07.07.2022 Biomüll

15.07.2022 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

21.07.2022 Biomüll

28.07.2022 Biomüll

01.08.2022 Restmüll MP

04.08.2022 Biomüll

05.08.2022 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

08.08.2022 Gelber Sack

12.08.2022 Altpapier

18.08.2022 Biomüll

19.08.2022 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

29.08.2022 Restmüll EP

29.08.2022 Restmüll MP

01.09.2022 Biomüll

02.09.2022 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)

15.09.2022 Biomüll

16.09.2022 Altstoffsammelzentrum (Bauhof)


